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alleſches Fageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2859 Mk 1,80 pro Quart exck en
Inſertions Preis pro geſp Petitzeile 29 Pf auswärtige An
jeigen 30 Pf Reklamen 76 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaſzt 14 Seiten
Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes und doch billiges Abendblatt

leſen will der abonnire auf den

GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

mtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche
FamilienBlätter

Abonnement wonatlich 50 Pfennige
ei ins Haus

Der Keneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich Vachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchenverkommyviſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle W
gefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Lage in umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf demLaufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der Heneral

Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle
und Umgebung und iſt der Heneral Anzeiger zweifellos
das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten undalle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereiguſe Der General Anzeiger

iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu
Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis Die Haltung des General
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Ganz beſondere Sorgfalt verwendet der General An eiger
auf das Feuilleton Jm nächſten Quartal gelangt zum Abdruck

Zwischen Lieb und Pflicht
Novelle von K Kommer

ferner der große SenſationsRoman

Hie lichkſcheue Hame
en Georges Ohnet

Nur mit erheblichen Opfern iſt es uns gelungen dieſe letztere Arbeit
zum Abdruck im General Anzeiger zu erwerben womit wir glauben
unſeren verehrten Leſerinnen einen großen Dienſt erwieſen zu haben

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ infolge der hohen Abonnentenzahl
und der unumſtößlichen Thatſache daß der GeneralAnzeiger

die grsſßzte Platzauflage
aller in Halle erſcheinenden Feitungen aufweiſt

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden auch von
allen Poſtanſtalten des deutſchen 137 unter Vo 2859 des

oſtzeitungskatalogs zum Preiſe von Mk 1,80 pro Quartal excl
ſtellgeld entgegen genommen
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für Halle und den Saalkreis
Amtkliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

13 Jahrgang
Wöchenkliche Gralisbrilagen Halleſche Familien Klälker und Der Hauerufreund
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Der Umzug des Alcxander Regiments
Halle 29 März

Vom Kaiſer geführt hielt am Donnerstag Mittag das Kaiſer
Alexander Garde GrenadierRegiment Nr 1 in feierlicher Weiſe ſeinen
Einzug in die neue Kaſerne Von der alten Kaſerne rückte das Regiment

im Paradeanzug mit angezogenen Mänteln und Grenadiermützen um
11 Uhr durch die Kaiſer Wilhelmſtraße nach dem Luſtgarten und ſtellte
ſich dem Schloß gegenüber auf Aus dieſem wurden die Fahnen geholt
und in die Bataillone eingeſtellt Dann kam der Kaiſer der über der
Regiments Uniform den grauen Mantel trug darüber das Band des
hohen Ordens vom Schwarzen Adler vom Schloßhofe zu Pferde be
gleitet vom Chef des Militärkabinetts und dem Generaladjutanten
v Pleſſen Er wurde mit dreimaligem Hurrah empfangen worauf die
Regimentsmuſik die Nationalhymne ſpielte Nachdem der Kaiſer die
Front der Bataillone entlang geritten war und jedes einzelne begrüßt
hatte ritt er an die Spitze des 1 Bataillons und führte das
Regiment nach der neuen Kaſerne in der Prinz Friedrich Karl
Straße Hier hatten ſich im Hofe Hunderte von Generalen und
Offizieren verſammelt die früher dem Regiment angehört hatten
Ferner kamen der ruſſiſche Botſchafter Graf v d Oſten Sacken mit den
Herren der Botſchaft in großer Gala die direkten Vorgeſetzten des Re
giments der Kriegsminiſter der Kommandant Generalmajor v Ende der
Polizeipräſident v Windheim in der Uniform des 1 Garderegiments der
Oberbürgermeiſter Kirſchner Militärpfarrer Goens der Vorſitzende des
Vereins ehemaliger Kameraden des Alexander Regiments Pallaſchke und

viele andere An den nach dem Kaſernenhofe liegenden Fenſtern befanden
fich die Damen

Kurz vor 12 Uhr hörte man die Muſik des anmarſchierenden Regiments

untermiſcht mit Hurrahrufen Der Poſten der Wache rief ins Gewehr und
alsbald zog die Spitze in den Kaſernenhof ein Eröffnet wurde der Zug
von den beiden Trompetern der Leibgendarmerie es folgten die Spiel
leute und die Muſik die den Preußenmarſch ſpielte dahinter kam der
Kaiſer der in der Rechten den Feld inarſchallſtab hieltz ihm zur
Seite ritt der Kommandeur Die Aufſtellung im Hof erfolgte im offenen

Viereck Der Kaiſer ritt dann in die Mitte und hielt etwa folgende
Anſprache

Alexander Grenadiere Mit dem heutigen Tage beginnt in der
Geſchichte des Regiments ein neuer Abſchnitt Jhr habt ſoeben das
alte Haus an welches Euch ſo viele Erinnerungen knüpfen für immer
verlaſſen und ſeid unter meiner Führung in das neue Heim eingezogen

in welches das Regiment die zahlreichen Erinnerungen an die ſchönen
Tage des Friedens die heißen Tage des Kampfes mitbringt Wie eine
feſte Burg ragt dieſes neue ſchöne Regimentshaus in nächſter Nähe
meines Schloſſes Jhr ſeid darum gewiſſermaßen die Leibwache des
preußiſchen Königs und müßt bereit ſein Tag und Nacht Euer Leben
in die Schanze zu ſchlagen Eurer Blut zu verſpritzen für Euren König
Jch bin der feſten Ueberzeugung und deſſen gewiß daß Jhr der
Tradition und der Geſchichte des Regiments entſprechend Eure Pflicht
allezeit treu erfüllen werdet Wenn jemals wieder ſchwere Zeiten kommen
ſollten wie diejenigen welche dieſes Regiment durchgemacht hat wenn in
der Stadt jemals ſich Unbotmäßigkeit gegen den König erheben ſollte
dann werden die Bajonette der Alexander Grenadiere die Unbotmäßigen
in die Schranken zurückweiſen Jch wünſche daß dem Regiment im
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neuen Hauſe ein glänzendes ſchönes Daſein beſchieden eine ruhmreiche
Zukunft vorbehalten ſein möge Es möge ſich ſeiner ruhmreichen Chefs
und vor allem der hehren Geſtalt des hochſeligen Kaiſers Wilhelm des
Großen erinnern für welchen es dereinſt auf den Schlachtfeldern ſein
Blut vergoſſen hat Tapferkeit Treue und unbedingter Gehorſam mögen
die Tugenden ſein welche dieſes Regiment auszeichnen dann werden
ſeine Leiſtungen meine Zufriedenheit ſeines Königs und Herrn finden
Der RegimentsKommandeur Oberſt v Scheffer der einige Schritte

vor dem Kaiſer hielt dankte mit folgenden Worten Grenadiere Jhr
habt das alte Haus in welchem das Regiment 86 Jahre gewohnt hat
ſoeben verlaſſen Se Majeſtät hat befohlen für Euch dieſen ſchönen
ſtolzen Bau zu errichten und in weiterer Fürſorge wie gnädiger Huld hat
Seine Majeſtät ſelbſt Euch heute trotz Sturm und Schnee in das neue
Haus geführt Das iſt ein glanzvoller Feſte und Ehrentag für das
Regiment für dieſes Haus welches heute ſeine Weihe durch die Anweſen
heit des Kaiſers und Königs erhält Jm neuen Hauſe der alte Geiſt
Wir alle Offiziere Unteroffiziere und Mannſchaften wollen dieſen alten
bewährten Geiſt pflegen und hochhalten den Geiſt der lebendigen Gottes
furcht der innigen Liebe zu Seiner Majeſtät der Treue und Tapferkeit
Hierdurch wollen wir unſern Dank bekunden dem Allerhöchſten Kriegs
herrn unſeren unverlöſchlichen tiefgefühlten Dank daß Seine Majeſtät
kaum wiedererſtanden in Gottlob alter Friſche von den Folgen des ruch
loſen Verbrechens in Bremen heute in unſerer Mitte erſchienen iſt
Schmerz und Zorn hat uns alle erbeben laſſen und aus dieſen Gefühlen
dringt das Gelöbniß Jn Treue feſt furchtlos und treu mit Gott für
König und Vaterland Als Zeichen dieſer Geſinnung rufe ich zum erſten
Male in dieſem neuen Hauſe Hoch lebe Seine Majeſtät Hurrah Hurrah
Hurrah

Nach dem Parademarſch rückten die Mannſchaften ab Der Kaiſer
beſichtigte nunmehr alle Räume zuletzt die Reſſource Jn dieſer übergab
er dem Officiercorps das von Prof Röchling gemalte Bild das die
Theilnahme des Regiments an der Schlacht bei St Privat darſtellt
Dann folgie ein Frühſtück Die Fahnen blieben in der Kaſerne ſo lange
der Kaiſer dort weilte Nach dem Frühſtück fuhr der Kaiſer nach dem
Schloſſe zurück Der Monarch verlieh dem Regiment den Pfuhl ſchen
Präſentiermarſch nachdem er ihn fich von dem Tambourmajor und
24 Spielleuten hatte vorſpielen laſſen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 28 März Hofnachrichten Heute Vormittag hörte
der Kaiſer die Vorträge des Kriegsminiſters General der Jnfanterie
v Goßler und des Chefs des Militärkabinets Generaladjutanten General
oberſten v Hahnke Um 11 Uhr wohnte der Kaiſer wie an anderer
Stelle zu finden dem Einzug des Kaiſer Alexander Garde Grenadier
Regiments Nr 1 in ſeine neue Kaſerne und dem darauffolgenden Früh
ſtück im Offizierkaſino des Regiments bei

Der Beſuch des Kronprinzen auf ſeinem Thronleben Oels
in Schleſien wird nach den bisherigen Beſtimmungen in den erſten Tagen
des Monats Mai erfolgen Der Aufenthalt daſelöſt iſt auf mehrere Tage
bemeſſen ſodaß der Kronprinz ſeinen diesjährigen Geburtstag 6 Mai
wahrſcheinlich auch dort verleben wird Von Oels aus beabſichtigt der
Kronprinz dem Vernehmen nach in Begleitung des Oberſten v Pritzel
witz direkt nach Bonn zu reiſen um wie ſchon erwähnt zum Beginn
des Sommerſemeſters die dortige Univerſität zu beziehen

Riniſterpräſident Reichskanzler Graf v Bülow erſchien
am Donnerstag im Herrenhauſe dem er in ſeiner jetzigen Stellung

Gän J elie ſel
Eine Hefgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

56 Fortſetzung Nachdruck verboten
Stumm und bleich ſtand ihm der junge Offizier gegenüber

die Arme in den Paletot gewickelt die Augen wie düſtere
Schatten auf ſein Gegenüber geheftet

GButen Abend ſagte er kurz und froſtig ich komme zu
etwas ſpäter Stunde doch hoffe ich daß Du Zeit für mich haſt

Er warf den Mantel ab ſchritt an Hattenheim vorüber
und ließ ſich in einen Seſſel fallen Wieder richtete er den
durchdringenden Blick auf den Kameraden

Du weißt daß ich immer Zeit für Dich habe und Dich
bis jetzt jederzeit bei mir empfing antwortete Reimar ruhig
und freundlich womit kann ich Dir jetzt dienen was führt

Dich zu mir
Günther lachte wunderlich auf dunkle Gluth brannte auf

feinen Wangen
Jch will Dir gratulieren alter Junge Dir Glück wünſchen

Du Glückspilz Hahaha Du haſt die Rolle mit
mir getauſcht und ich bin der erſte welcher ſeinen Kratzfuß
dazu macht

Er ſchlug aufgeregt mit der Hand auf die Tiſchplatte die
Brillanten an ſeinem Finger ſchoſſen farbige Blitze wie Kobolds
augen funkelten ſie nach Hattenheim hinüber

Gratulieren So Der blonde Mann mit der un
lenken Figur und der eckigen Stirn ſetzte ſich gelaſſen nieder
appte das Buch zu und blickte dem Freund feſt in das Auge

Du nimmſt alſo meinen Glückwunſch an
Die Lippen des jungen Grafen bebten

Gewiß aber erſt dann wenn ich Dir ein offizielles Recht
dazu gebe Vorläufig iſt mir keinerlei Glück bekannt von
welchem ich Dir Mittheilung gemacht hätte Reimars Stimme
klang ſehr ruhig er lehnte ſich in ſeinen Seſſel zurück und
kreuzte die Arme

Das ſtimmt allerdings lachte Günther ſcharf auf Du

verſtehſt Dich meiſterlich auf intereſſante Geheimniſſe und
ſchämſt Dich nicht ſelbſt vor mir damit hinter dem Berge zu
halten Haſt vielleicht Gründe dazu und denkſt an den Helden
Triſtan der das Vertrauen ſeines Freundes mit Falſchheit
lohnte Die heutige Zeit ſchürt ja keinen Holzſtoß mehr warum
alſo dieſe überflüſſige Heimlichthuerei Es lag eine furchtbare
Gereiztheit in Günthers Stimme in nervöſer Haſt trommelte
er mit den Fingern auf der Tiſchplatte

Keine Wimper zuckte in Reimars heiterem Antlitz voll
Seelenruhe öffnete er ſeine Cigarrenkiſte ſchob ſie Günther über
den Tiſch zu und ſagte Steck Dir die Friedenspfeife an
amico und dann ſag mir mal hübſch klar und deutlich was
Du nun eigentlich willſt Vorläufig ſcheint es noch gewaltig
bei Dir zu ſtürmen und auf geſchichtliche Gleichniſſe verſtehe
ich mich nicht wie Du weißt Faſt heftig ſtieß Graf Lehr
bach die Cigarette zurück ſeine Lippen kräuſelten ſich höhniſch

Noch deutlicher Eben habe ich Fräulein von Wetter nach
Hauſe begleitet und bei ihr beſſeres Verſtändniß für meinen
Glückwunſch gefunden welchen Du in einer für die junge
Dame wenig ſchmeichelhaften Weiſe refüſierſt

Alle Donner Joſephine hat Wie ein jäher
Schrecken klang es von Reimars Lippen tiefe Röthe flammte
über ſein Angeſicht dann brach er ſchnell ab und fuhr ruhig
fort Ja ſie mag mich ſehr gern ſie ſpricht viel von mir
nennt es auch immer ein Glück daß wir uns im Leben begegnet
ſind Jch habe die feſte Abſicht ſie zu heirathen Deinen
Konſens habe ich ja bereits eingeholt

Und wann Freund Reimar wenn man fragen darf
Günther richtete ſich mit flammendem Blick empor ſeine Stimme
klang laut und drohend die volle Heftigkeit ſeines Charakters
kam zum Durchbruch

Nun an jenem Abend als Du Dich genierteſt mit
Fräulein von Wetter durch den Saal zu tanzen als Du Dich
nicht mit dem kleinen Montblanc zum Geſpötte machen wollteſt
und mir mit vollem Sektglas in der Galerie zuſangeſt Nimm

ſie hin ſie ſei Dein Jch dächte eine klarere Zuſtimmung kann
man nicht gut verlangen

Jn der Galerie Günthers Zähne gruben ſich in die
Unterlippe Jenem Scherz willſt Du jetzt eine ernſte Be
deutung unterſchieben Das paßt allerdings in Deine Pläne
und iſt ein feiner Schachzug welcher Deinem diplomatiſchen
Geiſt alle Ehre macht Damals in der Galerie Da hatte
ich allerdings nichts dagegen daß Du ihr die Cour machteſt
von einer ernſten Abſicht von Heirathen war jedoch mit keiner
Silbe die Rede

Hattenheim hatte ſich ebenfalls erhoben hoch aufgerichtet
ſtand er dem jungen Grafen gegenüber Und habe ich Dir
überhaupt Rede zu ſtehen über das was ich thun und laſſen
will fragte er ſtolz Bindet Dich nicht Dein ernſtes Ver
ſprechen Dein Handſchlag an jenem Abend da Eitelkeit und
Hochmuth Dich zum Spielball machten ſo ſehe auch ich mich
nicht durch eine kindiſche Neckerei verpflichtet Dich um Erlaubniß
zu meiner Wahl zu fragen

Du haſt in empörender Weiſe im Trüben gefiſcht Du
haſt gewußt daß Joſephine mich liebte und dennoch

Dich liebte Liebte ſie Dich wirklich an jenem
Abend noch nachdem Du ſie um die Polka vor dem Cotillon
gebeten Auch eines Haiderösleins Blühen und Glühen ſtirbt
wenn es feig und grauſam in den Staub getreten wird

Ah die Polka vor dem Cotillon rief Günther mit
ſchneidendem Hohngelächter Alſo von Dir ſtammt dieſes
Wiſſen von Dir erfuhr Joſephine die unglückliche Vorgeſchichte
des Tanzes Und Du Du willſt noch behaupten daß Du
mit ehrlichen Waffen gekämpft habeſt Dann allerdings iſt
eine Blüthe in den Staub geriſſen wenn man es ihr gellend
in die Ohren ſchreit Dann hört allerdings eine Liebe auf
wenn ſich gute Freunde finden dieſe Liebe zu verketzern und
ihr Jdeal zu ſchwärzen dann allerdings muß des Haiderösleins
Glauben und Vertrauen welken wenn die Falſchheit ihr Gift
in ſeinen Kelch gießt Und das von Dir von Dir Reimar
auf deſſen goldenes Herz ich ſchwor
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ſeine Aufwartung noch nicht gemacht hatte Der Graf führte ſich mit einer
kleinen Rede ein noch verbindlicher als im Abgeordnetenhaus noch höf
hicher und freigebiger mit Worten des Lobes für die Weisheit des hohen
Hauſes Der Miniſterpräſident ſprach mit Fleiß nicht über ſeine Pläne
und Meinungen Er hält Programmreden für wenig wünſchenswerth da
ſie ſelten oder nie von einem praktiſchen Werth ſeien er hofft ſich nach
und nach durch ſeine Thaten die Zufriedenheit der erlauchten Herren zu
erwerben Auf manchem Geſicht zeigte ſich ein Lächeln bei dieſen vor
ſichtigen Worten die auch hier den unſchätzbaren haben die Hörer
zu befriedigen ohne etwas von den ſtillen Gedanken des Redners preis
zugeben Aber eine Weile ſpäter gab Herr v Bülow eine Erklärung ab
die gerade jetzt in dieſen Tagen des Zweifels von Bedeutung iſt Jm
Anſchluß an den Bericht über den Etat der Landwirthſchaft kam er auf
ſeine Aeußerung im Abgeordnetenhauſe über ſeine Stellung zu den
Setreidezolltarifen zurück und bekannte ſich auch jetzt noch völlig zu
ſeiner damaligen Anſchauung Er und die Regierung überhaupt erachten
nach wie vor eine Erhöhung der Zölle für erforderlich und werden an
ihrem Theil nichts verſäumen was zur Förderung dieſer Angelegenheit
dienen könnte

Oer re hat ſein Verſprechen im Reichstage ein
gelöſt und gegen den Vorwärts wegen einer der bürgerlichen Preſſe
entnommenen Chinanachricht Strafantrag geſtellt Die Mittheilung
beſagte daß bei einem Streifzuge der Kolonne des Herrn v Kettler
22 Borer zum Tode verurtheilt wurden Was bei dieſem Prozeß erreicht
werden ſoll bemerkt dazu der Vorwärts iſt vollkommen unklar da die
Thatſache ſelbſt nicht beſtritten wird Anſcheinend will man die Anklage
auf einige gleichgiltige Nebenumſtände ſtützen

Der Eintritt dreier deutſcher Stabsoffiziere in die
türkiſche Armee iſt wie der D auf eine Anfrage bei der tür
kiſchen Botſchaft in Berlin mitgetheilt ward auf ſpeziellen Wunſch des
Sultans Abdul Hamid erfolgt Nachdem die vorher in die türkiſche
Armee eingetretenen deutſchen Jnſtrukteure ſich ſo hervorragende Verdienſte
um das türkiſche Heerweſen erworben und die Reorganiſation und Aus
bildung deſſelben vortrefflich geleitet hatten nahm der türkiſche Staat eine
Zeitlang von weiteren Einſtellungen deutſcher Offiziere Abſtand Der
neueſte Wunſch des Sultans dürfte als beſonderer Beweis der vortreff
lichen Beziehungen die uns mit der Türkei verbinden angeſehen werden
was auch aus der Abſicht hervorgeht andere fremdländiſche Ofſiziere eine
Stellung in der türkiſchen Armee nicht einnehmen zu laſſen Weitere Ein
ſtellungen deutſcher Offiziere wie die obenerwähnten ſind vorläufig nicht
in Ausſicht genommen Die drei Offiziere wurden dieſer Tage dem Kaiſerzur Abſchiedsmeldung vorgeſtellt und erhielten ein kaiſerlkches Hand

ſchreiben das ſie dem Sultan zu übergeben haben
Der deutſche r ra findet in dieſem Jahre am 6 und

7 September zu d ſtatt Nach der Juriſtiſchen Wochenſchrift
ſtehen vorläufig folgende ſechs Gegenſtände auf der Tagesordnung
1 Anpaſſung der Vereinsſatzungen an das neue Recht 2 Iſt die Sus
penſion als ehrengerichtliche Strafe zu empfehlen 8 Die Ordnung des
Serichtsvollzieherweſens im Deutſchen Reich 4 Beſtrafung uneidlicher
falſcher Ausſagen und Nichtbeeidigung unglaubwürdiger Ausſagen 5 Theorieund Praxis ſeit dem 1 Januar 1960 6 Gründung einer Ruhegehalts

kaſſe und Wittwen und Waiſenkaſſe für deutſche Rechtsanwälte mit Zwangs
beitritt mit reichsbehördlicher Aufſſicht

Groß britannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 28 März Auf dem Kriegsſchauplatze beginnt ſich Dewet
wieder zu regen Wie man aus Durban meldete hat der Unermüdliche
39 Meilen von Standerton mit 400 Mann die Grenze Transvaals über
ſchritten Dort wo vermuthlich die durch die Kolonnen Frenchs hindurch
gekommenen Theile der früher Bothaſchen Truppen zu ihm ſtoßen werden
wird man wohl bald Weiteres von ihm hören Die geſtern verzeichnete
Meldung Kitcheners über die beträchtlichen Verluſte der Buren im Kampfe
mit Babington beſtätigt die Vermuthung daß die Buren nicht genügend
auf der Hut geweſen und durch unvermuthet in der Flanke auftauchende
engliſche Verſtärkungen um ihren Erfolg bei Hartebeeſtfontein gebracht
worden ſind

Mit jeder neuen Ueberſicht die das engliſche Kriegsminiſterium über
die Verluſte in Südafrika veröffentlicht wird die un verhältnißmäßig
große Einbuße der britiſchen Bevölkerung an Leben und Geſundheit deut
licher Bis zum 28 Februar ſind in Südafrika gefallen und geſtorben
13801 Mann gefangen oder vermißt 800 daheim geſtorben 291 als
dienſtuntauglich entlaſſen 1967 zuſammen 16859 darunter 685 Offiziere
Die Zahl der Kranken und Verwundeten beträgt 42357 Mann
Von den 40594 heimgeſandten Mannſchaften waren 6064 verwundet und
34530 krank Die angeführten Zahlen ergeben an Todten Verwundeten
Kranken Gefangenen und Vermißten einen Geſammtverluſt der Engländer
von 56 958 Mann darunter 2444 Offiziere Dazu kommt aber die un
bekannte Zahl der in Südafrika verbliebenen Verwundeten und Kranken
die aber zweifellos auch nach Tauſenden rechnet

Amerika
Aguinaldo gefangen

Newyork 28 März Nach einer Meldung aus Manila haben
die Amerikaner Aguinaldo mit ſeinem geſammten Stabe in der
Nähe von Caſiguran neun Meilen von Baler gefangen genommen
Bei der Gefangennahme halfen Spione dem amerikaniſchen Oberſt Funſton
und zwar Leute vom Stamme der Maccabeles Sie hatten unter dem
Vorgeben Jnſurgenten zu ſein ſich den Filipinos gegenüber erboten ihnen
Funſton in die Hände zu ſpielen Die Liſt war von Erfolg gekrönt
Aguinaldo wurde gefaßt Die Blätter glauben daß nunmehr da
Aguinaldo gefangen und letzthin zahlreiche Jnſurgenten Abtheilungen die
Waffen geſtreckt haben die Jnſurrektion ein ſchneües Ende finden werde
Der Philippiner Lopez in Boſton äußerte einem Berichterſtatter gegenüber

Seueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
die Gefangennahme Agninaldos bedeutet nicht das Ende des Krieges
andere Führer würden denſelben fortſetzen

War der Machtbereich des berühmten Führers der Filipinos auch ſchon
ſeit einiger Zeit ſtark eingeſchränkt ſo wird die Gefangennahme Aguinaldos
doch den Amerikanern bedeutend nützen zumal er denſelben auch in diplo
matiſcher Beziehung gewachſen war Aguinaldo iſt ein ſpaniſchmalayiſcher
Miſchling der Sohn kleiner Leute nicht aber wie vielfach behauptet worden
iſt der Sohn eines ſpaniſchen Generals Schon mit 6 Jahren kam
Aguinaldo in das Haus eines Jeſuitenpaters der ihn mit ſpaniſchen
Knaben zuſammen erzog Mit 15 Jahren begann er in Manila Medizin
zu ſtudieren ſetzte das Studium aber nicht fort Er wurde Mitglied eines
revolutionären Klubs gerieth in Konflikt mit ven ſpaniſchen Behörden und
wandte ſich 1888 nach Hongkong wo ſich ſchon damals eine ſtarke Kolonievon Filipinos befand Er wut Kaufmann eignete ſich aber mit Eifer
militäriſche Kenntniſſe an da er wahrſcheinlich ſchon damals Pläne für
die Befreiung ſeines Vaterlandes machte Eine Zeit lang war er Seekadett
an Bord eines unter franzöſiſchem Kommando ſtehenden chineſiſchen Kriegs
ſchiffes Eine kurze Zeit hat ſich Aguinaldo auch in Europa aufgehalten
London Paris Wien und München beſucht und dort Beziehungen
namentlich in militäriſchen Kreiſen und zu Jngenieuren geſucht
Nach ſeiner Rückkehr nach Manila begann er alsbald eine Ver
einigung zu bilden zur Befreiung der Philippinen von der
ſpaniſchen Herrſchaft Obwohl er damals zu den ſpaniſchen Behörden in
guten Beziehungen ſtand unterhielt er bereits ſtete Verbindungen mit den
in Hongkong und Europa befindlichen revolutionären Elementen und als
nach der ſchändlichen Erſchießung des Dichters Dr Joſs Rizal der Auf
ſtand auf allen Inſeln in vollen Flammen ausbrach war Aguinaldo der
erkannte Führer der Rebellion Spanien ſchloß Frieden mit ihm zahlte
eine Abfindungsſumme an die Jnſurgenten und Aguinaldo verließ das
Land Da aber die ſpaniſchen Behörden ihre Verſprechungen namentlich
bezüglich der unerhörten Steuern nicht hielten brach der Aufſtand auf s
neue aus und wieder war Aguinaldo an der Spitze Als das ameri
kaniſche Geſchwader in Hongkong einlief begrüßten die Kapitäne der
Unions Schiffe in dem TagaleenHäuptling einen Bundesgenoſſen Der
Konſul der Vereinigten Staaten hatte ihm inzwiſchen angeblich ohne
Auftrag weitgehende Verſprechungen gemacht die aber nicht gehalten
worden ſind Jedenfalls iſt Aguinaldo von den Amerikanern nicht ſchön
behandelt worden und derſelbe würde gewiß nicht den Kampf gegen die
Amerikaner begonnen haben wenn dieſe ihren Zuſagen nachgekommen

waren Aſien
Die Wirren in China

Nach einer Meldung der Morning Poſt aus Peking ſoll auchLi Hung Tſchang v beſtimmte Jnſtruktion aus Singanfu erhalten

haben daß der Hof die Mandſchurei Konvention mit Rußland
verwirft Li Hung Tſchang ſagte auf Befragen China könne nicht ver
hindern daß die Konvention doch in Kraft komme wenn nicht die Ver
bündeten ihm beiſtünden Der Times wird aus Peking vom 27 März
berichtet daß die Gerüchte wonach der chineſiſche Hof die ruſſiſche Kon
vention endgültig verworfen habe immer beſtimmter auftreten doch ſei
nichts Authentiſches bekannt Jn Li Hung Tſchangs Yamen ſei man
äußerſt verſchwiegen Das Yangtſe Thal bemerkt der Korreſpondent
ferner iſt wieder wie im letzten Sommer das Centrum der Siabilität
Chinas da die Vizekönige von Wuchang und Nanking für die ſämmt
lichen centralen und ſüdlichen Provinzen maßgebend ſind Die Strömung
dafür daß dieſe Vizekönige an das Concert der Mächte gegen die Erfüllung
der Einzelforderungen Rußlands appellieren wird ſo ſtark daß der Hof
in Erwägung ziehen könnte welches das geringere Uebel iſt ſich Rußland
zu entfremden oder die Autorität des Thrones oder vielleicht ſogar die
Exiſtenz der Dynaſtie aufs Spiel zu ſetzen Die Times ſagt im Leit
artikel Die Mächte können dieſen Appell annehmen oder verwerfen
Wenn ſie ihn verwerfen ſo iſt das Schickſal der Vizekönige denen wir ſo
viel verdanken und zu deren Unterſtützung wir ehrenhalber verpflichtet ſind
beſiegelt Sie ſind ſchon als erſte Opfer der erfolgreichen Mandſchu
Reaktion gebrandmarkt ſie haben ſich loyal erwieſen und unter großer
Gefahr für ſich im Yangtſe Thale Frieden gehalten und die Europäer vor
der Niedermetzelung bewahrt Wenn die Leitung der chineſiſchen Politik
aus den Händen der korrupten unwiſſenden Mandſchu Clique in ihre
Hände übergehen würde ſo würde eine Regeneration Chinas nicht länger
ausſichtslos ſein Nach einem Kelegramm des Standard gus Shang
hai ſoll China 50000 Mann neue Truppen zuſammenbringen und
die Vertheidigung der Yangtſe Forts vorbereiten

Aus der Amgebung
Wettin 27 März Tödtlicher Unfall Der Steinbruchs

arbeiter Amelang von hier wurde durch einen Sprengſchuß am Kopfe
ſo ſchwer verletzt daß er einige Stunden danach ſtarb

n u 28 März Selbſtmord Am Mittwoch ſprang
der Handarbeiter Ad Kühn von hier hinter dem Neumarkt in die Saale
Die Leiche iſt bisher nicht aufgefunden

Eisleben 28 März Brandſchaden Geſtern Abend entſtand
im Schaufenſter der Putzmacherin Sommer ein Brand indem die
Gardinen des Schaufenſters vom Luftzuge gegen die Gasflamme getrieben
wurden und Feuer fingen Die Gardinen mit vielen ausgelegten Putz
ſachen verbronnten Der Schaden beträgt gegen 110 Mark

Preußlitz 28 März Verunglückt Geſtern Morgen wurde
in der Braun kohlengrube Marie bei Preußlitz auf offener Strecke durch
Hereinbrechen des Nebengeſteins der Fördermann Friedrich Bergmann
aus Preußlitz tödtlich und der Fördermann Guſtav Anderſohn aus
Beeſedau ſchwer verletzt

Mausfeld 27 März Feuer Geſtern brach im Peter ſchen
Grundſtücke im Pferdeſtalle Feuer aus Das Stroh brannte ſofort und
die beiden Pferde erſtickten Die Feuerwehr wurde bald des
Feuers Herr

e e er e e e e e ee heLeeeeee ekeheree e eee eeeeeWò qu mwmEs war eine haltloſe verzweifelte Leidenſchaft welche durch
die Stimme des jungen Mannes zitterte mit ſprühendem Blick
und geballten Händen ſtand er Hattenheim gegenüber

Bleich und regungslos war Reimars Antlitz ſeine breite
Bruſt arbeitete ſchwer ruhig und feſt klang ſeine Stimme
wenngleich eine faſt drohende Haltung ſeine Geſtalt noch
wachſen ließ

Du biſt erregt Günther Du biſt mein Freund und darum
will ich Deine Worte in dieſem Sinn hören und beantworten
Daß Du mich einer Falſchheit für fähig hältſt kann ich Dir
leider Gottes nicht verbieten wenn auch der Gedanke wie eine
eiſige Hand in mein Herz greift daß Du mich aber ihrer
beſchuldigſt das kann und darf ich Dir verbieten und ich
thue es mit der ganzen Energie und Würde eines Ehren
mannes Dem Kameraden gegenüber würde es nur eine
Antwort darauf geben mit Säbel und Blut geschrieben Dem
Freunde aber darf ich vorher noch mit Worten entgegnen
und widerſprechen Nicht zu meiner Entſchuldigung ſondern
als Erwiderung auf Deinen Angriff verſichere ich Dir daß
mir Deine Unterredung mit Brocksdorff und die wenig ritterliche
Komödie welche Du betreffs der Polka vor dem Cotillon auf
führteſt vollkommen fremd war bis ich dieſelbe aus dem
Munde von Fräulein von Wetter vernahm Du hatteſt zum
erſten Mal Pech im Leben Du Glückskind daß Du die kleine
Jntrigue juſt neben der Portiésre einfädelteſt hinter welcher
Joſephine ſchen und von aller Welt ignoriert verborgen ſtand
Was ſie mit eigenen Ohren mit anhören mußte ließ ſich leider
Gottes von der beredteſten Freundſchaft nicht ableugnen und
ungeſchehen machen

Günther taumelte faſt zurück Sie ſelber hinter der
Portisre Allmächtiger Gott welch ein furchtbares Zu
ſammentreffen Reimar ſei barmherzig ſag mir daß
Du Dich jetzt nur an mir rächen willſt Bleich wie der Tod
ſtarrte der junge Graf in das Auge des Freundes feuchte
Perlen traten auf ſeine Stirn er faßte ſich ſtützend nach der

Hattenheim ſchüttelte finſter das Haupt Wollte Gott
daß ich es zu ſagen vermöchtel Daß ich Dir die Gewiſſens
biſſe erſparen und jenem armen Mädchenherzen die bitteren
Stunden voll Qual und grauſamer Enttäuſchung ungeſchehen
machen könnte welche Dein leichtſinniges Wort ſo erbarmungs

los über ſie heraufbeſchworen Da fiel ein Reif in der
Frühlingsnacht der viel jungem Glück zum Bahrtuch wurde
Da riß die rauhe Wirklichkeit den Schleier des Jdealismus in
Fetzen da war der Traum ausgeträumt den die Poeten
erſte Liebe nennen

Günther ſank auf den Seſſel nieder und barg das Antlitz
in beide Hände

Schweig Reimar laß Vergangenes im Grabe es iſt vor
bei alles und dies Bewußtſein iſt genug Strafe für mich

Joſephine zürnt Dir nicht ſagte Hattenheim leiſeBitteres Auſlachen antwortete ihm Nein Selbſt dazu

bin ich ihr zu gleichgültig Das Pflänzlein Erinnerung iſt mit
der letzten Wurzel und Faſer aus ihrem Herzen ausgerottet
Wo einſt der Name Günther in rothen Roſen blühte da ſtarren
jetzt nicht einmal Dornen mehr da iſt es leer leer und öde
O Reimar Daß ſie mich doch haſſen wollte Zorn und Haß
laſſen ſich durch Liebe zwingen wie das Eis in Flammengluth
dahin ſchmilzt aber dieſe Gleichgültigkeit iſt ein lächeindes
Grab welches Eis und Feuer zugleich verſchlingt

Danke Gott dafür Du haſt einmal mit Feuer geſpielt
und viel Unheil dadurch geſtiftet warum zum zweiten Mal
eine Kataſtrophe heraufbeſchwören für welche Du keine be
glückende Löſung haſt Danke Gott daß Joſephine überwunden
hat und eine Liebe im Herzen erſtickte welche Du nie erwidert
haſt und niemals erwidern wirſt

Niemals erwidern wirſt Es lag ein unausſprechlicher
Ausdruck in den Worten welche Günther leiſe wie im Traume
nachflüſterte Sein Blick hob ſich zu Reimar dunkel und
ſprühend noch immer beſeelt von dem ungeſtümen Trotz welcher
dem jungen Mann von jeher eigen geweſen Kannſt Du

feſten Seſſellehne in mein Herz blicken Weißt Du etwa was ich empfinde

36 Srärz r 76Gerichts Jeitung
Strafkammer

Halle 28 März
d der Privatklageſache des Agenten v Pokorn zu London gegen

den Verleger der Evangeliſchen Monatshefte Eugen Strien war der
Kläger vom Schöffengericht koſtenpflichtig abgewieſen worden da dieſes ſo
wohl für den Autor als auch für den Verleger eines in einer Zeitſchrift
erſchienenen Artikels die Strafverfolgung nach 6 Monaten für unzuläſſig
erklärte da die Verjährung 6 Monate nach dem erſten Erſcheinen der
periodiſchen Drufſchrift eintrete Der Kläger hatte gegen das Urtheil des
Schöffengerichts Berufung eingelegt Die Strafkammer ſtellte ſich auf
den Standpunkt des Vorderrichters und verwarf die Berufung des Privat
klägers auf deſſen Koſten da nach einer neueren Reichsgerichtsentſcheidung
die Verjährungsfriſt mit dem Zeitpunkte des Erſcheinens der Druchſchriſt
beginnt und nach 6 Monaten abgelaufen iſt

Lokales
Der Rachbruc unſerer Original 9okal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 29 März
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 1 April er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Haushaltungsplan der Gottesackerverwaltung für 1901
2 Entlaſtung der Rechnung der Gasanſtaltskaſſe für 1898
3 Ankauf des Grundſtücks kleine Klausſtraße Nr 7
4 Bericht über unvermuthete Reviſion der Stadthauptkaſſe
5 Einſetzung einer gemiſchten Kommiſſion wegen Vermiethung des

Stadttheaters
6 Bewerthung des von Grundſtück Leipzigerſtraße Nr 91 zur Straße

entfallenden Landes
7 Anſtellung eines Schularztes an der Hilfsſchule
8 Bewilligung einer Mieths Entſchädigung

Geſchloſſene Sitzung
9 Anſtellung dreier PolizeiSergeanten 2 Leſung

10 Desgleichen 1 Leſung
11 Anſtellung eines Polizei Bau Aſſiſtenten
12 Wahl eines Schiedsmannes für den VIII Bezirk
13 Annahme eines Legates

Mittelbewilligung zu baulichen Herſtellungen
er Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Verleihung Den Oberbergräthen Wandesleben und Boett ger
hierſelbſt iſt der Charakter als Geheimer Bergrath verliehen

Geſchenke der Kaiſerin Für den nach Oſtern 23 und 24 April
ſtattfindenden Bazar zum Beſten der Pauluskirche hat auch die Kaiſerin
mehrere Gaben geſchenkt Es ſind dies neben einigen Prachtwerken über
die Kaiſer Wilhelin Gedächtnißkirche zu Berlin und mehreren Beſchreibungen
der Kaiſer Reiſe nach Paläſtina von Herrn von Mirbach eine größere
Anzahl koſtbarer und künſtleriſch feiner Gegenſtände aus der Königlichen
PorzellanManufaktur zu Berlin Dieſe Geſchenke werden gewiß in be
ſonderer Weiſe eine Zierde und einen Anziehungspunkt des Bazars bilden
Jm Anſchluß daran ſei noch beſonders darauf hingewieſen daß alle
Damen die den Aufruf unterzeichnet haben gern zur Annahme von Ge
ſchenken für den Bazar bereit ſind

Finanzkommiſſion Jn der seriog Sitzung wurde der Haus
haltsplan der Gottesacker Verwaltung für 1900 feſtgeſetzt und dann über
einen Antrag auf Zubilligung einer Miethsentſchädigung für die Aufgabe
einer Dienſtwohnung verhandelt Der Ober Auſſeher Horn hat ſeine
Dienſtwohnung für welche er jährlich 170 Mk Miethe zu zahlen hatte
räumen müſſen weil die Wohnung zu Bureauzwecken gebraucht wurde
Für die neue Wohnung in einem Privathauſe mußte der Beamte 380 Mk
Miethe zahlen Da die billige Dienſtwohnung den Ober Aufſeher mit zur
Annahme der Stelle veranlaßte beantragt der Magiſtrat den H jährlich
200 Mk als Zuſchuß zur Miethe zu bewilligen Die Finanzkommiſſion
lehnte den Antrag in der vorliegenden Form ab weil ſie das
Beamten Beſoldungsregulativ nicht durchbrechen will Mit Rück
ſicht auf die beſonderen Verhältniſſe wurde aber dem Horn zu
nächſt 250 Mark als Unterſtühung zur Beſtreitung der Umzugs
koſten bewilligt und dem Magiſtrate anheimgegeben wegen einer neuen
Gehaltsſkala für Horn eine Vorlage zu machen Weiter wurden die
Mittel zur Anſtellnng eines Arztes an der Hilfsſchule bewilligt und dann
die Annahme eines Legats gegen Uebernahme der Verpflichtung der
Jnſtandhaltung eines Grabes genehmigt Endlich erklärte ſich die Kom
miſſion mit dem Ankaufe des Wilke ſchen Grundſtücks kl Klausſtraße 7
zum Preiſe von 85000 Mt einverſtanden Der Beſitzer des Grundſtücks
deſſen Gebäulichkeiten niedergelegt werden müſſen um den Durchbruch
von der kl Ulrichſtraße nach der Halle auf die vorgeſehene Breite zu
bringen fordert zwar einen Preis von 93 000 Mk Die Bau und
Finanzkommiſſion ſind aber übereinſtimmend der Anſicht daß das Grund
ſtück mit 85000 Mk angemeſſen bezahlt iſt

Fernſprechverkehr Die Theilnehmer der Stadtfernſprech Ein
richtungen in Schwerin Mecklenburg und Wismar ſind zum Sprech
verkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr
beträgt 1 Mk

Streik der Wagenführer Herr Oberbürgermeiſter Staude hat
ſich ſeinem Verſprechen gemäß mit der Direktion der Stadtbahn in Ver
bindung geſetzt Wie wir geſtern bereits mittheilten ſind nach den Er
klärungen der Kommiſſion die Streikenden bereit den Dienſt wieder an
zutreten wenn ihnen Gelegenheit gegeben wird wegen Abſtellung der Be
ſchwerdepunkte mit der Direktion zu verhandeln Letztere ſieht aber den

e

Das Schickſal geht ſeltſame Wege kreuz und quer und findet
endlich doch ſein Ziel Laß gut ſein Was fragſt Du in
Deinem Glück nach anderer Leute Kummer Ein jeder iſt ſeines
Glückes Schmied Du haſt das Eiſen zu einem Ring ver
ſchmolzen da es heiß war mein Hammer war der Uebermuth
der es mitſammt dem Ambos in Grund und Voden ſchlug
Hin iſt hin und todt iſt todt Genieße die Ernte die Du
ſo weiſe und redlich g haſt Reimar und trag es mir nicht
nach was ich in der Heftigkeit vorhin geſagt Jch war ja
noch mit ſeliger Blindheit geſchlagen und klammerte mich an
die Hoffnung nur bei Joſephine verleumdet zu ſein wie der
Ertrinkende an dem Strohhalm ich hatte geglaubt alles noch in
das rechte Geleiſe zu bringen Nun bin ich ſehend geworden
und fühle den Boden unter den Füßen wanken jetzt da ich
mein Herzblut dafür hingäbe ſo recht ſicher zu ſtehen An den
Polykrates muß ich denken der war auch ein Glückskind bis
alles Unheil doppelt und dreifach über ihn heteinbrach Du
haſt Sturm und Nebel hinter Dir Deine Sonne kommt ſpät
aber deſto ſtrahlender Möge ſie Dir Gott wolkenlos erhalten
Leb wohl Reimar thu mir den Gefallen und erwähn dieſen
Abend nicht bei unſerm ferneren Verkehr er würde einen
Schatten auf unſere Freundſchaft werfen Und ſomit Gott
befohlen auf Wiederſehen Es lag eine ſtarre Reſignation auf
dem ſchönen Antlitz des jungen Offiziers ein trotziges Hin
nehmen des Unvermeidlichen welches mit vieler Bitterkeit ge
miſcht war Dennoch war ein Klang in ſeiner gewal ſam be
herrſchten Stimme welcher Reimar bis in das innerſte Herz
traf Er trat langſam zu Lehrbach legte die Hand auf ſeine
Schulter und ſah ihm feſt in die Augen

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 28 März Weißenfels Oberpegel 2,78
Unterpegel 1,80 29 März Halle unterhalb 4 2,48
Trotha 3,37 28 März Bernburg 2,93 Calbe Unter
pegel 3,00 Oberpegel 4 2,28 Dresden 0,43 Magde
burg 3,65
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Nr 76 Sonnabend

Streik als für ſie vollſtändig beendigt an ſeitdem der Be
trieb auf allen Linien wieder in vertragsmäßigem Um
fange aufgenommen iſt der Direktion ſtehen nur noch
kontraktbrüchige Wagenführer egenüber mit denen
zu unterhandeln ſie keinerlei Veranlaſſung habe
Von einem Wagenführer werden wir um Aufnahme folgender Zeilen er
ſucht Der Herr Wagenführer Hahn welcher in der Verſammlung im
Neuen Theater ſo große Unzufriedenheit über die vielen Strafen aus

fprach hatte ganz vergeſſen daß die Wagenführer ſelbſt zunächſt die Schuld
tragen weil einer des andern Teufel iſt Herr Wagenführer Hahn hat
kärzlich erſt ſelbſt einen Kollegen gemeldet der einmal eine Minute ſpäter
von Bergmannstroſt abfuhr und dieſem dadurch zu 1 Mk Strafe ver

olfen
Eiſenbahuſache Vom 1 April d J ab wird die Grenze zwiſchen

dem hieſigen Direktionsbezirke und dem Bezirke der Königlichen Eiſenbahn
direktion zu Magdeburg auf der Strecke Halle a S Cönnern von
um 2,80 vor Bahnhof Trotha nach km 10,00 vor Bahnhof Teicha ver
degt werden Die 7,20 km lange Strecke der Bahnhof Trotha und die

abzweigende Nebenbahn TrothaSaale ſind geſchäftsmäßig der Betriebs
inſpektion 2 in Halle a ſowie der Maſchinen und der Verkehrs

inſpektion daſelbſt zugetheilt
Packetverſandt während der Oſterzeit Die Vereinigung

mehrerer Packete zu einer Poſtpacketadreſſe iſt für die Zeit vom 31 März
bis einſchl 7 April im inneren deutſchen Verkehre nicht geſtattet

Arbeiterzug Zwiſchen Halle und Ammendorf verkehrt jetzt fahr
planmäßig ein Arbeiterzug der auch Wagen 3 Klaſſe führt und deshalb
auch Perſonen mit gewöhnlichen Fahrkarten aufnimmt Der Zug wird
Abends gegen 6 Uhr 30 Minuten nach Ammendorf abgelaſſen und fährt
um 6 Uhr 45 Minuten von Ammendorf nach Halle zurück

Stadttheater Für Sonnabend hat die Direktion den artiſtiſchen
Leiter des Berliner Schauſpielhauſes Hofſchauſpieler Max Grube als
Gaſt verpflichtet und zwar als Shylock in Shakeſpeares Kaufmann von
Venedig Als volksthümliche Vorſtellung bei bedeutend ermäßigten
Preiſen Parquet 1 Mk 2c wird am Sonntag Nachmittag 3 Uhr noch
mals das klaſſiſche Schauſpiel Das Käthchen von Heilbronn wiederholt
Abend Uhr geht zum zweiten Male die Operette Der Damenſchneider
in Scene 131 blau

Thalia Theater Am 4 und 6 April abſolviert hier die Truppe
der Tegernfeer ihr Gaſtſpiel Jn größeren deutſchen und ameri
kaniſchen Städten wie auch vor dem Deutſchen Kaiſer hat das aus 32
Perſonen beſtehende oberbayeriſche Enſemble ganz beſondere Beachtung ge
funden Was die Tegernſeer ſpielen ſind ſie ſelbſt ſei es Bauer
Sennerin Magd Jäger Wilderer oder irgend ein Darſteller aus der
freien Gottesnatur oder aus dem alltäglichen Leben und ſo ſpielen
ſingen oder ſchuhplatteln dieſe Naturſpieler daß Jedem das Herz vor
Freuden ſchlägt und heller Beifall und Jubel der Zuſchauer ertönt wenn
ſie die Tegernſeer geſehen und gehört haben Das einzige Gaſtſpiel des
Königl Hofſchauſpielers Herrn Dr Max Pohl vom Königl Schauſpiel
hauſe in Berlin findet am Sonnabend Beneſiz für Julius Jrwin bei
gewöhnlichen Gaſtſpielpreiſen ſtatt Die Vorſtellung beginnt um 8 Uhr
Am Sonntag finden wiederum zwei Vorſtellungen ſtatt Nachmittags
32 Uhr als Fremdenvorſtellung Flachsmann als Erzieher Die Abend

c am Sonntag beginnt diesmal ausnahmsweiſe bereits um
2 Uhr

Aſtronomiſche Erſcheinungen im April 1901 Der erſte
Vollmond nach der Frühlings Tag und Nachtgleiche tritt in dieſem Jahre
am 4 April ein Am Sonntag darauf iſt daher Oſtern zu feiern das
mithin auf den 7 April fällt Die heute 19960000 Meilen von der
Erde entfernte Sonne gelangt am 20 ins Zeichen des Stieres Die
Tageslänge dauert heute rund 12 St 55 Min am 30 dagegen 14 St
45 Sek Der Mond iſt Vollmond am Neumond am 18 Er
ſteht in Erdferne am in Erdnähe am 18 Von Planeten iſt der
röthliche Mars noch die ganze Nacht hindurch ſichtbar Die Lichtſtärke
aber nimmt ab Jupiter der größte Planet erhebt ſich bald nach
Mitternacht im 80 Seine 4 größeren Monde ſind im Feldſtecher leicht
zu bemerken Bald nach ihm ſteigt Saturn in derſelben Himmelsgegend
auf Jhm folgt ſehr bald der grünliche Uranus der mit bloßen Augen
ſchwer zu finden iſt Jn Mondnähe ſtehen Jupiter und Saturn am
11 Uranus am 12 und Mars am 27 Der Fixſternhimmel
bietet am 1 um 10 am 15 um 9 und am 30 um 8 Uhr Abends
folgendes Bild Der weſtlichen Hälfte gehören die ſchönſten Stern
bilder an die aber zum Theil im Begriff ſtehen ſich zu verabſchieden
So iſt vom Orion der Riegel bereits untergegangen die 3
Gürtelſterne und Betrigeuze ſtehen ſchon hart am Horizont Vom Stier
ſind das Siebengeſtirn das Regengeſtirn und der Aldebaran nur noch
1 Stunde zu ſehen Oeſtlich davon erkennen wir die vielen Sonnen der
Kaſſiopeja Oeſtlich vom Orion erfreut uns die Kapella die wie ein
Diamant funkelt Südlich davon erkennen wir die Zwillinge Kaſtor und
den helleren Pallux Faſt ſüdlich von dieſem begrüßen wir den gelblichen
Prokyon während weſtlich davon Sirius der hellſte Fixſtern ſich
anſchickt zur Rüſte zu gehen Oeſtlich vom Prokyon ſteht der bläulich
weiße Regulus und öſtlich von der Kapella finden wir den Polarſtern
Der Oſthälfte des Himmels gehört der Gr Wagen an deſſen Deichſel
zum Bootes weiſt deſſen hellſter Stern der orangefarbige Arkturus iſt
Oeſtlich erfreut uns das hübſche Bild der Krone Südlich von jenem
funkelt im Bilde der Jungfrau die weißliche Spika während wir nörd
lich von der Krone die ſaphirfarbige Wega in der Leier bewundern
Nordweſtlich von dieſer zieht Deneb im Schwan zu uns herauf So
ſind gleichzeitig 11 Sterne 1 Größe ſichtbar Sternſchnuppen pflegen
im April auszugehen vom 12 bis 24 vom Bilde der Jungfrau am 18
und 19 aus der Umgebung des Arkturus am 19 von der Waage am
20 und 25 vom Herkules und am 30 vom Drachen

Der Sängerbund an der Saale hat Einladung zur Theil
nahme an dem 6 deutſchen Sängerfeſte erhalten welches im Jahre
1902 zwiſchen dem letzten Sonntage des Monats Juli und dem erſten
Sonntage des Monats Auguſt in Graz ſtattfindet Jn der Ein
ladung heißt es Jn zweierlei aber findet ſich der Steiermark für das
Wagniß die deutſche Sängerſchaft in ihr dem großen Weltſtrome ſo ent
rücktes in Sitten und Weſen noch faſt altväteriſches Land zu Gaſte zu
laden ermuthigende Zuverſicht in den ſo reichen und mannigfachen
Schönheiten des Landes vom funkelnden Eisfelde des Dachſteins bis
hinab zu den ſonnedurchglänzten Rebengeländen der Drau vor allem
aber in der hochgemuthen Hoffnung daß ebenſo wie wir Steirer dem
deutſchen Volke bis zur letzten Stunde und bis zum letzten Mann eherne
Treue bewahren auch unſerer Grenzwacht allüberall dort in werkihätiger
opferwilliger Freundſchaft gedacht wird wo immer ſich Männer rühmen
dürfen deutſchem Stamme anzugehören deutſchem Blute entſproſſen
zu ſein

Kunſtgewerbe Verein In einer geſtern Abend im oberen
Saale des Reichshof abgehaltenen Verſammiung die namentlich vonLehrern und Lehrerinnen 5 zahlreich beſucht war daß viele der Er
ſchienenen wieder umkehren mußten weil ſie keinen Platz mehr fanden
hielt Herr Lehrer Götze der bekannte Vorſitzende der Hamburger Lehrer
vereinigung für die Pflege der künſtleriſchen Bildung einen Vortrag
über das Thema Der Zeichenunterricht in der Volksſchule Der Her
Redner zeigte an zahlreichen Vorlagen wie in Hamburg der Zeichen
unterricht nach der neueren Methode betrieben wird indem in dem Kinde
der Trieb zur Selbſtthätigkeit geweckt und gefördert wird wie weiter die
Erfindungsgabe der Kinder ausgebildet und dann das Können von Stufe
zu Stufe gehoben wird Mit dieſer Methode welche in ihren Grund

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreich
zügen durch frühere Vorträge des Herrn Goete bekannt iſt ſind in Hamburg
ſchöne Erfolge erzielt

Litterariſche Geſellſchaft Hvette Guilbert und das moderne
franzöſiſche Chanſon hieß das Thema das Hetr Hr BornſteinHam
burg geſtern in der Litterariſchen Geſellſchaft behandelte Das franzöſiſche
Chanſon hat ſich im 19 Jahrhundert von Béranger über eine Unzahl
Dichter und Liederſänger zum heutigen typiſchen Pariſer Lied Bruant s
und Anderer entwickelt Das Laſter die Rohheit das Verbrechen liefern
die Stoffe für dieſe Lieder In die tiefſten Tiefen menſchlicher Verkommen
heit ſteigt der Geiſt des Dichters hinab aber durch alle die Verlumptheit
hört der Fühlende das Weinen des Dichterherzens Und nun Hyvette
ſelbſt Jhre Kunſt baut ſich auf auf einer nationalen Kultur anf
nationalem Empfinden Jhre Kunſt iſt national und doch perſönlich
Jhre Kunſt iſt reproduktiv und doch eine ſchaffende Yvette Guilbert iſt
eine Zauberin und der Zauberſtab iſt ihre Seele die Seele einer echten
großen Künſtlerin Jhre Lieder ſind pikant und leichtſinnig und ſie ſind
votl blutigſten Hohnes und grauſer Satiere Und das Mitleid mit den
Enterbten iſt der Grundton ihrer Geſänge Jhre Kunſt iſt unendlich viel
ſeitig und ihr Können faſt ohne Grenzen Sie ſingt Lieder voll düſterer
ſozialer Tragik und ſie ſingt reizende Volkslieder Sie macht uns beben
mit dem grauſigen Cynismus des Liedes La mort de Marie und ſie
bringt uns vom furchtbarſten eiſigen Schauder zu Thränen der Rührung
mit dem Liede das ſie berühmt gemacht hat dem Liede vom Mutter
herzen La Glu Jhre Kunſt iſt wie eine Offenbarung Das Publikum
nahm die geiſtvollen Ausführungen des Vortragenden mit herzlichem
Beifall auf

Deutſche Geſellſchaft für Mechanik und Optik Jn der am
Montag den 1 April Abends 9 Uhr in der Tulpe ſtaitfindenden
Sitzung wird Herr Mechaniker und Elektrotechniker Schnabel einen
Vortrag über Elektriſche Kraftübertragung zur zweckmäßigen Anwendung
bei den Arbeitsmaſchinen halten

Die Feuerwehr wurde geſtern Vormittag um Uhr nach dem
Canengerwege gerufen woſelbſt ein gefallenes Pferd das nicht wieder
aufzuſtehen vermochte aufgerichtet wurde Nachmittags um 51 Uhr rückte
die Wehr nach Merſeburgerſtraße 95 ab Daſelbſt war ein Pferd in die
Grube gefallen

Ueberfahren Der Geſchirrführer Friedrich Meißner welcher
auf dem v Werderſchen Gute in Diemitz beſchäftigt iſt wurde geſtern
Nachmittag als ſeine Pferde auf einer abfallenden Wegeſtelle unregei
mäßig liefen und in Trab kamen aus der Schoßkelle geſchleudert Er
kam vor die Räder zu liegen die ihm über den Kopf und die linke
Schulter gingen Der Unglückliche ein verheiratheter Mann erlitt ſolche
Verletzungen daß er in das Diakoniſſenhaus gebracht werden mußte

Zuſammenſtoſz Geſtern Nachmittag gegen 12 Uhr fuhr der
Motorwagen Nr 9 der Halleſchen Straßenbahn in der Leipzigerſtraße vor
dem Grundſtücke Nr 35 gegen den Wagen des Geſchirrführers Fritz
Thomas Der Motorwagen wurde am Vorderperrou leicht beſchädigt
Perſonen ſind nicht verletzt

Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 28 März Der Malermeiſter Paul Schulz und Klara
Jander Kl Schloßgafſe 6 und Thalamtſtraße 6 Der Arbeiter GuſtavSchuſter und Minna Heidler Cönnern und Halle Der Poſtbote Emil
Born und Marie Zwanzig Halle und Nauendorf

Eheſchließungen 28 März Der Handlungsgehilfe Auguſt Pannicke
und Martha Lindner Krukenbergſtraße 9 und Forſterſtraße 24 Der Kauf
mann Otto Brand und Marie Ochſe Magdeburg und Leipzigerſtraße 95

Geboren 28 März y Dem Büffetier Friedrich Hartmann eine T
Margarethe Jahnſtraße 4 Dem Schuhmacher Martin Kedziora ein S
Franz Mittelwache 16 Dem Kaufmann Ernſt Krüger eine T Margarethe
Merſeburgerſtraße 19 a Dem Feuerwehrmann Julius Reichert eine T
Helene Kl Brauhausſtraße 17 Dem Schloſſer Rudolf Brömme ein S
Adolf Schloſſerſtraße 5 Dem Gaſtwirth Franz Miedlig eine T Frieda
Merſeburgerſtraße 71 Dem Klempnermeiſter Guſtav Friſche eine T Elſa
Zwingerſtraße 23 Dem Schloſſer Walther Muth eine T EliſabethMittelſtraße 5 Dem Müller Karl Lange ein S Paul Huttenſtraße 1
Dem Brauer Karl Pechoel eine T Charlotte Böllbergerweg 12 Dem
Hilfsbremſer Karl Eichelmann ein S Karl Wörmlitzerſtraße 97 Dem
Maurer Hermann Voigt ein S Alfred Steg 11

Geſtorben 28 März Der Hüttenarbeiter Wilhelm Wegener 42
Klinik Wittwe Johanne Meiſel geb Hempel 70 J Schmiedſtraße 34
Des Schuhmachermeiſter Friedrich Schaaf T Minna 10 Spitze 22
Des Handarbeiter Joſef Kopras S Paul 2 Thorſtraße 17

Standesamt Halle N
Aufgeboten 28 März Der Polizeiaſſiſtent Paul Teichert und Luiſe

Lehmann Wilhelmſtraße 31 und Vöckſtraße 5
Eheſchließungen 28 März Der Bäckermeiſter Max Haenel und

Auguſte Franz Geiſtſtraße 46 Dr phill Ernſt Kohlſchütter und Marthe
Pernot Wilmersdorf und Karlſtraße 34

Geboren 28 März Dem Stadtbahnarbeiter Wilhelm Werner eine T
Frieda Seebenerſtraße 63 Dem Handelsmann Eduard Wilde eine TEtiſadetb Gr Wallſtraße 3 Dem Lehrer Lorenz Baumgarten eine T
Cdarlotte Schillerſtraße 58 Dem Lackierer Otto Schlegel ein S Heinrich
Gr Wallſtraße 14

Geſtorben 28 März Des Fabrikarbeiter Friedrich Schwendler S
Paul 10 J Hobeſtraße 16 Der Arbeiter Julius Soeffner 29 J Nerven
linik Des Bergarbeiter Karl Reppin Ehefrau Anna geb Lichtenfeld
25 Nervenklinik
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Felegramme nnd letzte Rachrichten
Verlin 29 März Meldung des Kl Auch bei der geſtrigen

Frühſtückstafel anläßlich des Umzuges des Kaiſer Alexander Garde
Grenadier Regiments hat der Kaiſer das Wort ergrifſen Der Trink
ſpruch des Monarchen galt naturgemäß dem Jnhaber des Regiments
Der Kaifer machte kein Hehl daraus daß verſucht worden ſei in das
Verhältniß herzlicher Freundſchaft zwiſchen Deutſchland und Ruß
land eine Trübung zu bringen An ihm dem Kaiſer habe es
jedenfalls nicht gelegen wenn dieſe Verſuche auch nur vorübergehend er
folgreich geweſen wären und es bereite ihm aufrichtige Genugthung ſeinen
Pokal bei dieſem Feſte des Regiments auf deſſen erlauchten Jnhaber und
auf die alte Freundſchaft zu erheben

Liſſabon 29 März Wolff s Bur Der Dampfer Benguella
iſt hier mit zahlreichen Buren an Bord eingelaufen 42 derſelben haben
bei der Ankunft ins Krankenhaus gebracht werden müſſen fünf ſind
während der Seereiſe geſtorben

Konſtantinopel 29 März Wolff s Bur Auf einem türkiſchen
Torpedoboot in Saloniki wurden in Folge Exploſion eines Rohres
neun Mann getödtet ſowie der Kommandant und ein Mann ver
wundet

London 29 März Meldung des B Nach einer
Meldung aus Steynsburg in der Kapkolonie haben ſich die Buren
kommandos unter Kritzinger Scheepers und van Keenen vereinig

30 März Seite 53Es ſind dies die Schaaren die um Neujahr zuerſt in den weſtlichen l
der Kolonie eingefallen waren Sie haben ſich in den ſeither verſtrichenen
langen Wochen von den Engländern kaum beläſtigt mit neuem Material
an Pferden Waffen Munition Kleidern Mundvorräthen und wohl auch
mit Rekruten verſehen und ſind nun im Begriff den Rückweg in den
Oranjeſtaat zu gewinnen um die dortigen Streitkräfte der Buren durch
ausgeruhte und beſtens ausgerüſtete Mannſchaften zu verſtärken

Newyork 29 März Meldung des B Der Newyork
Herald ſetzt ſeine Hetzereien gegen Deutſchland fort Italiens
Rücktritt vom Dreibunde und Oeſterreichs Zerfall würden
Deutſchland iſolieren Der Kaiſer ſuche ein Bündniß mit England
da Jtalien ein franzöſiſches Bündniß dem Dreibunde vorzöge

Waſhiungton 29 März Reut Bur General Mae Arthur
meldet telegraphiſch daß in Folge der Gefangennahme Aguinaldos die
Feindſeligkeiten auf den Philippinen demnächſt vollſtändig aufhören
werden

Bricfkaſlen des General Anpriger
Anonyme Anfragen bleiben unberückſichtigt Jeder Anfrage muß die

Abonnementsquittung beigefügt ſein
M M Wenn bei Abſchluß des Miethsvertrages nicht beſonders

ausgemacht iſt daß der Miethsthaler mit zu dem Lohne gerechnet wird
ſo iſt in den meiſten Fällen derſelbe wenn das Mädchen ſich zur Zufrieden
heit der Herrſchaft beträgt ein Geſchenk obwohl aber auch die Herrſchaft
berechtigt iſt das Geld in Abrechnung zu bringen Das mit Abſicht oder
durch grobe Fahrläſſigkeit zerbrochene Geſchirr muß der Herrſchaft erſetzt
werden

A Pf Zu 1 Die landwirthſchaftliche Ausſtellung in Halle findet
vom 13 18 Juni d Js ſtatt Zu 2 Der Tag der Einweihung des
Kaiſer Wilhelm Denkmals iſt noch nicht beſtimmt

Edelweißß Sie müſſeu laut Vorſchrift die Wohnung am
1 April räumen

E M Falls Sie in einer offenen Verkaufsſtelle arbeiten haben
Sie Anſpruch auf eine 11ſtündige Ruhepauſe alſo von 9 Uhr Abends bis
8 Uhr Morgens der Jnhaber muß Jhnen die Ruhe gewähren Dieſe
Ruhezeit iſt jedoch für die letzten 5 Werktage vor Pfingſten und die letzten
6 Werktage vor Oſtern auf 10 Stunden herabgeſetzt ſodaß Sie während
dieſer Zeit bis 10 Uhr Abends beſchäftigt werden können Arbeiten Sie
in keiner offenen Verkaufsſtelle ſo finden dieſe Beſtimmungen bei Jhnen
keine Anwendungv K J 26 Die Ueberſchrift lautet Allerdurchlauchtigſter Groß

mächtigſter Kaiſer und König Allergnädigſter Kaiſer König und Herr
Die Anrede Eure Kaiſerliche und Königliche Majeſtät worauf die Worte
allergnädigſt allerunterthänigſt huldvoll ehrfurchtsvoll in e
furcht ehrerbietigſt abwechſelnd gebraucht werden Der Schluß In ti
Ehrfurcht verharre ich E rer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät aller
unterthänigſter Diener Die Adreſſe lautet Seiner Majeſtät dem deutſchen
Kaiſer und König von Preußen oder Seiner Kaiſerlichen und Königlichen
Majeſtät Die Eingabe iſt auf einen Bogen guten weißen Papiers zu
ſchreiben Falls Sie bereits gedient haben bedenken Sie daß Eingaben
in militäriſchen Sachen von Jhnen nicht an S Majeſtät direkt gerichtet
werden dürfen vielmehr der Jnſtanzenweg eingehalten werden muß

Miſſion Bereits mehrmals iſt im Laufe der letzten Wochen ſo
zuletzt in der am Montag erſchienenen Nummer des Gen Anz ein Jnſerat
jenes Vereins erſchienen Danach ſind Meldungen zu richten an Frl
M Schumaun Thorſtraße 15 oder Frl Dr Agnes Goſche Karlſtraße 9

Zwei Streitende in R Der Onkel hat in ſeinem großen Be
kannten ſowie Nichtenkreiſe noch nie etwas von einem Rufnamen Hulden
reich gehört Recht oft wohl aber muß man vernehmen Jſt denn kein
Stuhl da für meine Hulda

L L in St Jener Kriegerverein hat unſtreitig unrecht und falſch
gehandelt da in den Statuten nicht extra bemerkt iſt daß ein Mitglied
nicht gleichzeitig auch einem andern Kriegerverein angehören darf Wie
unendlich viele ehemalige Soldaten ſind Mitglieder mehrerer militäriſcher
Vereinigungen zunächſt allgemeinen und dann Spezialvereinen z B der
einzelnen Regimenter Solche Mitglieder dürfen nur nicht das iſt viel
fach vorgeſehen im Vorſtande zweier ſein da bei irgendwelchen Anläſſen
die Vorſtände doch vollzählig ſein müſſen Man kann eben nicht gleich
zeitig zweien dienen

Alter Abonnent Miethsverträge über 150 Mk ſind ſtempel
pflichtig Das Nebenexemplar unterliegt ebenfalls der Stempelpflicht Der
Stempel iſt innerhalb 14 Tagen von der Ausſtellung ab zu verwenden
ſonſt machen ſich beide Theile einer Stempelcontravention ſchuldig UeberJhre weitere Anfrage bezüglich der vom Wirth geforderten 50 v kann
der Onkel Jhnen erſt dann eine beſtimmte Auskunft geben wenn Sie bei

dem betreffenden Wirth ſich den Vertrag haben vorlegen laſſen wonach der
Stempel bezahlt iſt

WMarktpreiſe
der Woche vom 17 bis 23 März 1901

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

F Höchſter ſage ſeneſgeGegenſtand el Preisinheit 3
P W

gut 100 Klgr 15 40 14 50 14 85Weizen mittel 15 14 14 60gering 14 13 13 50gut 15 14 50 14 75Noggen mittel 14 50 14 14 25gering 14 13 13 50gut e 18 17 17 60Gerſte mittel 16 50 15 50 16gering s 15 50 14 14 75gut 15 30 15 15 15Hafer mittel 15 14 50 14 75gerip 14 18 50 18 75Erbſen Giltort 21 18 19 50
Speiſebohnen 22 50 20 21 25Linſen 32 16 60 24 25Eßkartoffeiun 6 460 5 50Richtſtroh 6 150 6 6 25Krummſtroh Fuhrenpreis s 50 2 50 31
eu 7 20 6 S 6 60Rindfleiſch im Großhandel 110 100 105

von der Keule 1 Klgr 1 1504 1 30 140
vom Bauche 1130 1 1 15Schweinefleiſch 1 150h 1130 1 40Kalbfleiſch 160 140 1 50Hammelſleiſch 1 I40oh 11200 11 650Geräucherter Speck 1 40 1120 1 50Egbutter 3 2140 a 70Eier 1 Schock 4 40 3 so 4und rücken auf der Straße von Venterſtad gegen den Oranjefluß vor Halle a den 26 März 1901
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Die schönsten Kleiderstoffe
von den einfachsten bis zu den hochfeinsten Arten in grösster Auswahl

zu ausser ordentlich billigen fosten Proeisen
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Ringang von Neuheiten

für die FPräühjahrs und SommereSsaisom
in neuesten Fagons olegantester Ausstattung bis zu den hochfeinsten Qualitäten sind in allen Abtheilungen

in grösster und reichhaltigster Auswahl vorräthig

Frühjahrs Paletots lacket und Rock AnzügeV IIaveloclas Knaben Paletots
Mäntel

Schul AnzügeJagd und Haus Joppen Knahben Voppen2 Kutscher Röcke Knaben IKKleidchen

e e l Cuwmn ſäntel mit W l
J e S t Jn o ter T c r e t e t d c d h 1 e e T 8 v2 e n 8 ve e e e ehe i S e mee en S e S r a t S S r 72 e S r eMale n Sm z hat j um Tee D ſo e

Theor u prakt Auvbild z Leit bess Haushalt Stdtzen d Hansfrau ete Zugleieb

2 ort nach Wahl in Deutsch Reehn Litter Franz Engl Mus Prosp RekfGeſchäfts Verlegung W mHeute verlegte meine

Grossdestillation u Mineralwasserfabrik
von Domplatz 9 nachSchwetschkestr 4 aus u Küchengeräthen

Zum hororgtohengen an
empfehlen unser reichhaltiges Lager in

hFür das mir bisher entgegengebrachte Vertrauen und Wohlwollen meiner verehrten Kundſchaft besondors emeinen herzlichſten Dank und bitte mir daſſelbe auch fernerhin bewahren zu wollen hege u r h äh hen
Sei Bedarf in meinen Artikeln halte mich beſtens empfohlen Treppenstühle Stufenleitern Hackestöecke Gewürz

Hochachtungsvoll schränke Gewiüirz und Gemüsvetagèren Küchen

z h I a rahmen etGross Destillation und Mineralwasser Fabrik WJ V SFernſprecher 2046 Schwetſchkeſtraße 14 5e W V

I Veboer 500 Lilialen
59 e Se an e W

Durch die Einrichtung und Jnbetriebſetzung meiner eigenen mit den voll

ee h e e
kommenſten Maſchinen der Neuzeit ausgeſtatteten von erſtklaſſigen Hachmännern
geleiteten

Chocolade und Zuckerwaarenfabrik
bin ich in den Stand geſetzt die beſten und feinſten

Chocolade und Auckerwaaren
zu ſtaunend billigen Preiſen zu liefern Wer wirklich feinſchmeckende leichtZerdauhche daher

gut bekommende Chocolade u Zuckerwagren

gebrauchen will der kaufe dieſelben nur in

Kuiſers Kaffergeſchä empeimann Krause
Größtes Kaffee Jmportgeſchäft Deutſchlands

im direkten Verkehr mit den Conſumenten

W W e eBe 592e de 37 e5 J v 5 S ed e e e d SW 5e e Sw e e 3e 3 v Se c 8 S e c ae

mit Pnteont Netammatratzen
eltserne Kliuderbettatellen Gesiudebettstellen

Veldbettistellen
Glianzplätten Plättöſen Streteheisen i retter

Aermelplättbretter Waschmasehinen
VWringmaschinen Wäroherollen

Garderobeleisten Warderobeestünder sSchirmstüänder
Zuggardinen FEinriehtungen Gardinenstangen

Gardinenrosetten Ronlennxstangen
Gardinenspannrahmen

Fiserne Eichenholzkniippel Bimbus und Rohr
Garten und Balkonmöhbol

Binmentopfgitter Bl mentisehe

Fein lack eiserne und messg Bettstellen

h Se e

Fabrik

in Halle 7
Schmeerſtraße 14 Gr Ulrichſtraße 40 Geiſtſtraße 55 Com rn an

e II Steinweg 24 Ludw Wuchererſtr 59 empſehle mein gut ſortiertesSchuhhwaarentager
Wetterling Se mee rstrasse 26

ortièren Stotfe e p P ä
i Veber 500 Viſi alen I o

a d i m e
creme und weiss ſ neueſte Deſſins

reine nene muster lisehdecken Länkergtoſte iwolenn Axminster Velour im Smyrna etc

Meter von 35 Pfg an Daugronleaux Spachtelvitragen etc chönſter FarbenprachtGardinen und Spachtelspitzen Reichhaltige Anewahl anerkannt binige Preiſe von 5,40 k an bis hochelegant

Kaufhaus Ranges La W Leipzigerstrasse S

du
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